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Drahtloser Internetzugang in Bibliotheken 

Berliner High-Tech-Schmiede HOTSPLOTS gewinnt Zentral- 

und Landesbibliothek Berlin für seinen Service 

 

Berlin, August 2008 – Ab sofort können auch Besucher der größten öffentlich-

wissenschaftlichen Bibliothek Deutschlands, schnell, sicher und kostengünstig im 

Internet surfen. Die Amerika-Gedenkbibliothek und die Berliner Stadtbibliothek, 

beides Bibliotheksstandorte der Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB), sind 

damit die Nummern 12 und 13 in der Liste der Berliner Bibliotheken, die auf das 

Sicherheits- und Abrechnungssystem der Berliner High-Tech-Schmiede 

HOTSPLOTS setzen.  Die ZLB bietet ihren Kunden über 3,32 Millionen elektronische 

und gedruckte Medien. In 2007 besuchten 1,47 Millionen Menschen die Bibliothek, 

4,32 Millionen Medien wurden ausgeliehen. Damit ist HOTSPLOTS bei den Berliner-

Bibliotheken in puncto Hotspot-Service der gefragteste Anbieter. 

Das Abrechnungssystem des Berliner Unternehmens HOTSPLOTS bietet für die 

Anforderungen an Hotspots eine exzellent abgestimmte Lösung. Zudem lässt es den 

Bibliotheken die Wahl, ob Einnahmen mit dem Betrieb des Hotspots erzielt werden 

sollen und wenn ja, was die Nutzung kosten soll. 

Doch es gibt noch zwei weitere Gründe: der hohe Bedienkomfort und die Sicherheit. 

Sowohl die Bibliotheken als auch die Nutzer profitieren davon, dass HOTSPLOTS bei 

seinem auf Linux basierenden System höchste Sicherheitsstandards erfüllt. Dies 

bestätigte auch die führende Computerzeitschrift c’t, die im letzten Jahr sichere 

Internetverbindungen via VPN getestet hatte und in einer Pressemitteilung des 

Verlages zusammenfasste: „(...) am besten bewährte sich das Angebot HOTSPLOTS 

VPN.“ 

Die vollständige Abwicklung der Zugangskontrolle und –falls kein Kostenlosangebot 

– der Abrechnung und Prüfung von Online-Zahlungen wickelt das HOTSPLOTS-



PR
ES
SE
IN
FO
R

 

System automatisch ab. Der Service-Aufwand der Bibliothek reduziert sich so auf 

ein Minimum, laufende Kosten entstehen nicht. 

Bibliotheken in Berlin, die HOTSPLOTS nutzen: 
- Zentral- und Landesbibliothek Berlin/ Haus Amerika-Gedenkbibliothek,  
      Blücherplatz 1, 10961 Berlin-Kreuzberg/Friedrichshain 
- Zentral- und Landesbibliothek Berlin/Haus Berliner Stadtbibliothek,  

Breite Straße 30 - 36, 10718 Berlin-Mitte 
- Bezirkszentralbibliothek Am Luisenbad,  

Travemünder Str. 2/Ecke Badstraße, 13357 Berlin 
- Bezirkszentralbibliothek Philipp Schaeffer, 

Brunnenstraße 181, 10119 Berlin  
- Bertold Brecht Bibliothek,  

Karl Marx Allee 31, 10178 Berlin  
- Bruno Lösche Bibliothek, 

Perleberger Straße 33, 10559 Berlin  
- Hansabibliothek,  

Altonaer Straße 15, 10557 Berlin  
- Hugo Heimann Bibliothek,  

Swinemünder Straße 80, 13355 Berlin  
- Schiller Bibliothek,  

Müllerstraße 147 (im Rathaus Wedding), 13353 Berlin  
- Bibliothek Tiergarten Süd,  

Lützowstraße 27, 10785 Berlin 
- Ingeborg-Drewitz-Bibliothek, 

Grunewald Straße 3, 12165 Berlin 
- Gottfried-Benn-Bibliothek, Nentershäuser Platz 1, 14163 Berlin  
- Helene-Nathan-Bibliothek (Stadtbibliothek Neukölln), Karl-Marx-Straße 

66, 12043 Berlin  

 

 

Über HOTSPLOTS 

Die hotsplots GmbH ist der Spezialist für die Zugangskontrolle und Abrechnung 

drahtloser Internetzugänge. Das HOTSPLOTS-System wird bereits erfolgreich in 

Hotels, Campingplätzen, Marinas, Studentenwohnheimen und Nachbarschafts-

netzen eingesetzt. Mit der innovativen Abrechnungslösung will HOTSPLOTS die 

Stellung als eine führende Marke für das Billing mobiler Internetzugänge ausbauen. 
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Weitere Informationen sind online verfügbar unter:  

HOTSPLOTS: www.hotsplots.de 

 

Für weitere Informationen wenden Sie sich an: 

united communications GmbH 

Manfred Großert, Peter Link 

Tel.: + 49 (0) 30 78 90 76 – 0 

E-Mail: hotsplots@united.de 

oder: 

hotsplots GmbH 

Dr. Ulrich Meier, Dr. Jörg Ontrup 

Tel.: + 49 (0) 30 29 77 348-0 

E-Mail: info@hotsplots.de 


